
 

 

Liebe Künstler*innen, Musiker*innen, DJ*anes und kreative Menschen, 

wir Fatalist*innen legen Wert darauf, dass sich durch Musik und/oder 

Ausübung einer anderen Kunstform keine Menschen, die das FATAL 

besuchen oder durch ihre ehrenamtliche Arbeit im FATAL zugegen sind, 

diskriminiert oder belästigt fühlen. Bitte reflektiert schon vor dem 

Booking, ob ihr mit unserem Grundkonsens d'accord seid. 

Wir wünschen keine Musik oder Formen der Kunst, die Menschen 

aufgrund ihres Genders*, Behinderung, Sexualität, Herkunft, Looks oder 

Körperstatur diskriminiert. Auch haben Mackertum, Chauvinismus, 

Patriotismus, Nationalismus und Antisemitismus im FATAL nichts 

verloren. 

Bitte habt Verständnis, dass wir euch gegebenenfalls auf Verstöße 

bezüglich des Grundkonsenses ansprechen oder die Veranstaltung kurz 

pausieren. 

Kunstfreiheit, Satire, Parodien, Meinungsfreiheit, Subkultur, 

Provokation und (Sozial- bzw. System-) Kritik – das sind natürlich 

Themen die eine Basis für komplexe Diskussionen darstellen. Wir sind 

gerne bereit, Sachverhalte zu kommunizieren. 

Für Fragen stehen wir euch gerne zur Verfügung. 

 

Euer FATAL Team 


